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Kooperation und gemeinsame Strategieumsetzung der Ringzentrale 

der Region Stuttgart und der 

Integrierten Verkehrsleitzentrale Stuttgart (IVLZ) 

1. Strategieumsetzung

(1) Voraussetzung für die Aktivierung oder Deaktivierung von vorab vereinbarten

Strategien durch die IVLZ oder die Ringzentrale ist eine vorher geschlossene

Vereinbarung zur Umsetzung der Strategie.

(2) Details zur Umsetzung der Strategien werden in Vereinbarungen zu jeder einzelnen

Strategie getroffen. Hierzu zählen u.a.

a. die Aktivierung und Deaktivierung der Strategien

b. Die Bedingungen für die Zustimmung und Ablehnung einer Strategie

c. Die Reaktionszeiten, innerhalb der eine Rückmeldung erfolgen muss

d. Das Vorgehen der Strategieaktivierung und –deaktivierung außerhalb der

Geschäftszeiten der Ringzentrale und der IVLZ

2. Datenaustausch

(1) Als Grundform der Vernetzung wird eine polyzentrische Vernetzung gewählt. Alle

Entscheidungen laufen über die Zentralen der Vertragspartner gemäß ihren

Zuständigkeiten, von denen wiederum die Informations-, Leit- und Steuerungssysteme

gesteuert werden. Gemäß Kapitel 1 dieser Anlage wird die Aktivierung und

Deaktivierung von Strategien zwischen den Zentralen der Vertragspartner festgelegt.

(2) Es wird zwischen der Ringzentrale und der IVLZ eine gegenseitige dauerhafte oder

strategiebezogene Bereitstellung von Daten und Informationen vereinbart.

(3) Die Details zum Datenaustausch (Schnittstellen und Datenformate) sind in einer

gesonderten Vereinbarung festzuhalten.

(4) Die bereitstellenden Partner verpflichten sich, die Qualität und Übermittlung der Daten im

Rahmen ihrer Möglichkeiten zu gewährleisten.
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